
Schöne Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr

Fröhliche  
Weihnachten!

Mobil mit dem ÖPNVNr. 24/2023 | 21. Dezember

Wachsende Vorfreude
Die S-Bahn Berlin hat einen Zug  

im EM-Design präsentiert.

25 Jahre Nikolauszug
Ein besonderes Projekt von DB Regio 

Nordost hat Jubiläum gefeiert.

Angepasster Fahrplan
Auch während der anstehenden Feiertage 

fahren die Bahnen zuverlässig.
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Foto: André Groth
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Der Berliner FamilienPass 2024 ist da! Er ist wieder 
randvoll mit Freizeittipps und über 300 Coupons, 
die Familien an jedem Tag des Jahres ein neues 

Abenteuer ermöglichen. Egal ob Kletterwald, Konzert-  
oder Kinobesuch, Freizeitpark oder Museumserkundung, 

dieser Pass hat für jeden Geschmack das Passende im 
Angebot. Verkaufsstellen sind unter anderem dm drogerie 
markt, Bibliotheken, Bürgerämter und das Büro des 
JugendKulturService. Online-Bestellungen sind unter 
shop.jugendkulturservice.de möglich. Kosten: 6 Euro

Gewaltiges Romandebüt

Rein ins FamilienabenteueR mit dem beRlineR FamilienPass 2024!

aus dem inhalt

Anpassungen um rund 6,7 Prozent
Im Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB) gelten 
ab 1. Januar 2024 neue Preise. Auch bei den Abonne-
ments ändern sich einige Bedingungen. 
....................................................................... Seite 4

15 Jahre Pause sind vorbei
Der Weihnachtszug ist in diesem Jahr wieder durch die 
Hauptstadt gefahren und hat für freudige Gesichter bei 
Groß und Klein gesorgt.
.................................................................  Seiten 8/9

So war das Jahr 2023
Ganz schön was los: punkt 3 blickt zusammen mit der 
S-Bahn Berlin und DB Regio Nordost zurück auf die 
Höhepunkte der vergangenen Monate. 
................................................................  ab Seite 11

Bauarbeiten im Nordsüd-S-Bahntunnel
Ab dem 5. Januar ist ein Streckenabschnitt der Linien 
S1, S2, S25 und S26 für sechs Wochen gesperrt. Grund 
sind Arbeiten an der Infrastruktur. 
............................................................... Seiten 16/17

bahnlektüRe

Nicht leicht verdaulich, aber enorm 
wichtig: Diese von Gewalt geprägte 
Familiengeschichte, die als Parabel auf 
das gesamte (Unterdrücker-)System der 
DDR gelesen werden kann. Stine, die 
Protagonistin, sieht sich der emo-
tionalen Kälte und Härte ihrer Mutter 
ausgesetzt, die ihren Kindern mit 
schwärzester „Erziehung“ begegnet. 
Als Erwachsene blickt Stine schreibend 
zurück: auf die NS-Zeit der Groß eltern, 
Opa Pauls Stalingrad-Trauma und seine 
linientreue Karriere in der DDR, den Kollaps des DDR-Systems, 
ihre eigenen Scham- und Schuldgefühle. Beinhart und 
nüchtern in klarer Sprache erzählt, mit einer beklemmenden 
Spannung, die sich zwischen den Zeilen entlädt. Es schnürt 
einem teils den Atem ab. Ein Romandebüt der Extraklasse!

info
Anne Rabe „Die Möglichkeit von Glück“, Verlag: Klett-Cotta, 2023,  

384 Seiten, 24 €

Cover: Klett-Cotta

Foto: istock.com / Emir Memedovski 

https://shop.jugendkulturservice.de/index.php
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VBB Bus&Bahn-
Begleitservice
200.000 Begleitungen  
in 15 Jahren

Besonders in der Weihnachtszeit  
sind wir dankbar für das Engagement 
unserer Mitarbeitenden des  
VBB-Bus&Bahn-Begleitservices.  
Sie haben in diesem Dezember  
die 200.000ste Begleitung realisiert.  
Seit 2008 werden mobilitätsein-
geschränkte oder unsichere  
Fahrgäste zu ihren Zielen begleitet –  
immer mit Nutzung des öffent lichen 
Nahverkehrs. Der kostenlose  
Service innerhalb des Berliner 
Stadtgebiets wird von Montag bis 
Sonntag zwischen 7 und 22 Uhr 
angeboten. Und natürlich auch jetzt, 
vor Weihnachten.

Allen Fahrgästen wünscht der 
VBB ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr. Genießen Sie die 
Zeit mit Ihren Liebsten und 
bleiben Sie gesund!

Und bitte beachten Sie die  
geänderten Fahrzeiten während  
der Feiertage und zu Silvester.  
Aktuelle Fahrpläne sind auf  
vbb.de/fahrinfo und in der 
VBB-App Bus & Bahn zu finden. 
Weitere Informationen gibt es auch 
auf den jeweiligen Internetseiten  
der Verkehrsunternehmen.

mehr news vom #VBB:
Website: vbb.de
Twitter: @VBB_BerlinBB
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

S-Bahnverkehr rund  
um die Feiertage
Überblick zum angepassten Fahrplan

Auch während der Weihnachts- und Silvesterfeiertage ist auf die  
öffentlichen Verkehrsmittel Verlass. Sie bringen ihre Fahrgäste am 

Jahresende zuverlässig von A nach B, damit man sich gemeinsam mit  
seinen Lieben eine schöne Zeit machen kann.

Bei der S-Bahn Berlin gilt in dieser Zeit ein angepasster Fahrplan. Er ist  
auch in den Apps und Online-Routenplanern hinterlegt.

22. dezember (fr)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Fahrplan Montag bis Freitag.

23. dezember (sa)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Samstagsfahrplan. 

Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 23./24. Dezember.

24. dezember (so, heiligabend)
Die S-Bahn verkehrt bis ca. 17 Uhr nach dem Sonntagsfahrplan. Ab ca. 17 Uhr  

verkehren alle S-Bahn-Linien im 20-Minutentakt. 

Ausnahme: Die Ringbahnlinien   verkehren im 10-Minutentakt. 

Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 24./25. Dezember.

25. dezember (mo, 1. Weihnachtsfeiertag)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Sonntagsfahrplan. 

Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 25./26. Dezember.

26. dezember (di, 2. Weihnachtsfeiertag)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Sonntagsfahrplan.

27. bis 29. dezember (mi bis fr)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Ferienfahrplan (planmäßig kein Einsatz der  

Verstärkerzüge der Linien    in der Hauptverkehrszeit).

30. dezember (sa)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Samstagsfahrplan. 

Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 30./31. Dezember.

31. dezember 2023 (so, silvester)
Die Züge fahren bis ca. 21 Uhr nach dem Sonntagsfahrplan. 

Auf den Linien              
besteht durch gehender Nachtverkehr zum 1. Januar 2024 (Mo, Neujahr)  
im 20-Minutentakt mit verschiedenen Takt-Verdichtungen.  
Die Ringbahnlinien   verkehren im 10-Minutentakt.  
Die Linie  verkehrt zwischen Strausberg und Strausberg Nord ab ca. 19 Uhr im 

40-Minutentakt. Die Linie  verkehrt zwischen Blankenburg und Birkenwerder ab 

ca. 21 Uhr im 60-Minutentakt.

1. Januar 2024 (mo, neujahr)
Ab ca. 3 Uhr verkehren die Linien             
im 20-Minutentakt, die Ringbahnlinien   fahren im 10-Minutentakt.  
Ab ca. 9 Uhr fahren die Züge nach dem Sonntagsfahrplan.

2. bis 5. Januar (di bis fr)
Die S-Bahn verkehrt nach dem Ferienfahrplan (planmäßig kein Einsatz der  

Verstärkerzüge der Linien    in der Hauptverkehrszeit).

Änderungen vorbehalten.

info
Aktuelle Informationen zum S-Bahn-Angebot unter sbahn.berlin
S-Bahn-Kundentelefon: h    030-29743333

https://www.vbb.de/fahrinfo
https://www.vbb.de/
https://twitter.com/vbb_berlinbb?lang=de
https://www.instagram.com/verkehrsverbund_bb/?hl=de
https://www.facebook.com/vbbapp/
https://impuls.vbb.de/
https://sbahn.berlin/
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Neu im Netz:  
PlusBus  
Oberhavel-Barnim
Anschlüsse an die Schiene  
in Bernau und Oranienburg

Die Linie 825 Oranienburg <> 
Wandlitz <> Bernau fährt seit 

dem 10. Dezember unter dem Namen 
PlusBus Oberhavel-Barnim.  
Montags bis freitags besteht jetzt von 
5 bis 21 Uhr eine stündliche Bus-
verbindung von Oranienburg über 
Wandlitz nach Bernau. Auch an 
Wochenenden wird ein attraktives 
Angebot im Zweistundentakt 
angeboten. Zudem profitieren die 
Fahrgäste von den PlusBus-Vorteilen 
Barrierefreiheit und kurzen Umsteige-
zeiten zum Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) in Oranienburg 
(Regionalverkehr und S1) sowie in 
Bernau (RE3 und S2). 

Die neue Linie ist auch äußerlich  
weithin erkennbar. Jeweils ein Bus 
der OVG sowie der BBG werden im 
VBB-PlusBus-Design mit regionalen 
Motiven beklebt.

Info
vbb.de/plusbus

Foto: VBB

Ab 1. Januar 2024 gelten 
im VBB neue Preise
Anpassungen um durchschnittlich rund 6,7 Prozent

Die weiterhin hohen Kosten für 
Kraftstoffe, Personal und 

Investitionen machen eine Anpassung 
der Fahrpreise im Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) notwen-
dig. Die neuen Tarife gelten ab dem 
1. Januar 2024. Die Anpassung geht 
zurück auf einen Beschluss des 
VBB-Aufsichtsrats. Danach steigen 
die Preise um durchschnittlich rund 
6,7 Prozent.

Ab 1. Januar kostet zum Beispiel der 
Einzelfahrausweis Berlin AB 3,50 Eu-
ro (+ 30 Cent). Mit einem Preis von 
2,70 Euro pro Fahrt bleibt die 4-Fahr-
ten-Karte Berlin AB auch weiterhin 
die günstigste Alternative für 
Gelegenheitsfahrer:innen. Der Preis 
für eine Kurzstrecke in Berlin steigt 
um 20 Cent auf 2,40 Euro. Der Preis 
für den Einzelfahrausweis Berlin ABC 
erhöht sich auf 4,40 Euro. 

Geänderte Bedingungen  
im Abonnement

Neu ab 1. Januar 2024 ist zudem, dass 
VBB-Abonnements flexibel zum Ende 
jeden Monats nachteilsfrei kündbar 
sind, wie man es vom Deutschland-
ticket gewohnt ist. Die in der Mindest-
vertragslaufzeit vorgesehene Nach-
berechnung bei Kündigung entfällt. 

Ausgenommen davon sind weiterhin 
das VBB-Abo Azubi und das neue 
Berlin-Abonnement für 29 Euro im 

Monat, hier gelten besondere Ver-
tragsbedingungen mit einer festen 
Vertragslaufzeit von mindestens zwölf 
Monaten. Alle Abonnements werden 
ab 2024 nur noch mit monatlicher 
Abbuchung angeboten, das Angebot 
der jährlichen Abbuchung entfällt. 

Fahrausweise noch weitere  
sechs Monate nutzbar

Nicht benutzte Fahrausweise aus dem 
alten Tarif, die entwertet werden 
müssen, wie beispielsweise Einzelfahr-
ausweise, 24-Stunden-Karten oder 
Abschnitte der 4-Fahrten-Karte, 
können noch sechs Monate nach der 
Tarifanpassung – also bis 30. Juni 
2024 – genutzt werden. Im Vorverkauf 
erworbene digitale Tickets aus den 
Apps können bis zum 30. Juni 2024 
letztmalig aktiviert werden. 

Info
Weitere Informationen unter  

vbb.de und sbahn.berlin

Foto: André Groth

Damit gelingt der flexible Kurztrip
Neue Preise für das STADT-LAND-MEER-TICKET und das STADT-LAND-MEER-TICKET PLUS

Mit diesen beiden Angeboten sind  
alle bestens ausgestattet, die flexibel 
zwischen Mecklenburg-Vorpommern 
und Berlin/dem nördlichen  
Brandenburg unterwegs sein möchten.  
Die Tickets gelten sowohl bei der 
Hin- als auch bei der Rückfahrt an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen. 
Zwischenstopps sind also jederzeit 
möglich und bieten zusätzlich eine 
hohe Flexibilität. 
bahn.de/brandenburg

STADT-LAND-MEER-TICKET

alter Preis neuer Preis

Einfache Fahrt, 2. Klasse 26,00 € 27,00 €

Hin- und Rückfahrt, 2. Klasse 40,00 € 42,00 €

STADT-LAND-MEER-TICKET PLUS

alter Preis neuer Preis

Einfache Fahrt, 2. Klasse 32,00 € 34,00 €

Hin- und Rückfahrt, 2. Klasse 50,00 € 53,00 €

Beim STADT-LAND-MEER-TICKET und dem STADT-LAND-MEER-TICKET PLUS 
wurden die Preise bereits zum Fahrplanwechsel am 10. Dezember angepasst:

https://www.vbb.de/vbb-themen/buskonzepte/plusbus/
https://www.vbb.de/
https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
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Der Nikolauszug nach seiner Ankunft  

in Potsdam. Von links: Lutz Peucker,  

der Nikolaus, Domenic Hampe und 

Marco Giese. Milea (Foto links)  

und die Geschwister Kimberly (l.), Nils 

und Lucy freuen sich über die Geschenke 

im Nikolauszug.
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Glückliche Kinder  
wohin man auch schaut
25 Jahre Nikolauszug: Jubiläum für besonderes Projekt von DB Regio Nordost

Mit jedem Geschenk, das 
Milea aus der roten Tüte zieht, 

leuchten ihre Augen ein bisschen 
mehr. Die Zehnjährige sitzt 
zusammen mit ihrer Oma im 
Nikolauszug von DB Regio Nordost 
auf dem Weg von Neustrelitz nach 
Potsdam. Gemeinsam mit den 
anderen Fahrgästen besucht das 
Duo dort den Weihnachtsmarkt. 
„Ich freue mich schon darauf, 
Pommes und Lebkuchen zu essen“, 
erzählt Milea. „Und ich würde 
gerne Karussell fahren. Besonders 
mag ich die Pferde, 
die sich hoch und 
runter bewegen.“ 
Inzwischen hat die 
Schülerin fast alle 
Geschenke 
entdeckt. Um die 
Tüte zu bekom-
men, hat sie für den 
Nikolaus das Lied 
„Alle Jahre wieder 
gesungen“. „Ich 
finde es schön, dass man was bekommt, 
wenn man was vorträgt“, sagt sie.

Hin und wieder hört der Nikolaus 
auf seiner Tour durch den roten 
Regionalzug auch Gedichte mit recht 
vielen Strophen. So wie das von Lucy. 
„Das Gedicht war fast so lang wie der 
Zug“, sagt der Nikolaus lachend. Auch 
Lucy, ihre Schwester Kimberly und 
Bruder Nils machen sich sogleich 
daran, den Inhalt der Tüten zu 
erkunden. Sie präsentieren einen 
Schal und Socken mit Regionalzügen 
drauf, ein Mal- und Beschäftigungs-
buch, ein Memory, ein Schlüsselband 
und mehr. Der Schal kommt bei allen 
Beschenkten besonders gut an und wird 
sogleich um den Hals geschlungen. 

„Da merkt man, dass sich die ganze 
Vorbereitung auch in diesem Jahr 
wieder gelohnt hat“, sagt Thomas 
Frisch, Kundenbetreuer bei DB Regio 
Nordost. „Die Aktion macht einfach 
Spaß.“ Zusammen mit seinen Kollegen 
Lutz Peucker, Marco Giese und 
Domenic Hampe sowie weiteren 
Helfer:innen ist Thomas Frisch an 

diesem Tag ehrenamtlich im Einsatz, 
um den Familien an Bord eine Freude 
zu machen.

Der erste Nikolauszug ist 1996 
gefahren, auch den hat Thomas Frisch 
bereits begleitet. Abzüglich der zwei 
Jahre, in denen der Zug wegen der 
Pandemie ausgesetzt hat, besteht die 
Tradition also seit nunmehr 25 Jahren.

„Wir haben ganz tolle Unterstüt-
zung von unseren Sponsorinnen und 
Sponsoren“, erzählt Thomas Frisch. 
„Dank deren Hilfe, und auch dank 
unserer Regionalleitung, können wir 
jedes Jahr aufs neue so tolle Tüten 
packen.“ 94 Stück hat der Nikolaus in 
diesem Jahr verteilt. „Ich erinnere 
mich noch, wie wir die Tüten in der 
Anfangszeit bei uns zu Hause gepackt 
haben“, erzählt Thomas Frisch 
lachend.

Zur Nikolausfahrt eingeladen 
werden Familien, die sich eine solche 
Unternehmung normalerweise nicht 
ohne Weiteres leisten könnten. 
Außerdem Kinder aus Einrichtungen 
für betreutes Wohnen und Ehrenamt-

liche, die sich das ganze Jahr über für 
andere Menschen engagieren. „Ich 
habe da meine Kontakte zur Arbeiter-
wohlfahrt, zum Deutschen Roten 
Kreuz oder auch zur Arche“, sagt 
Thomas Frisch.

Entstanden sei die Aktion einst aus 
einer Skatrunde heraus, erinnert sich 
Lutz Peucker. „Der Erlös ist immer an 
Kinderheime gegangen. Irgendwann 
kam dann die Idee auf, einen Sonder-
zug auf die Beine zu stellen.“ Seitdem 
sei das Projekt von DB Regio Nordost 
stets gut unterstützt worden. „Für 
viele Kinder aus dem dörflichen 
Umfeld ist ja allein so eine Zugfahrt 
schon ein besonderes Erlebnis“, sagen 
die Männer.

In Potsdam angekommen, werden 
die Fahrgäste von Mitgliedern des 
Rotary Clubs – darunter der ehemalige 
Oberbürgermeister Jann Jakobs – be-
grüßt und die Kinder und Jugendli-
chen bekommen Tageskarten für den 
Potsdamer Stadtverkehr. Noch ein 
paar letzte Selfies mit dem Nikolaus, 
bevor sich der Bahnsteig allmählich 
leert und Kurs auf den Weihnachts-
markt genommen wird.
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Vorfreude auf die  
Europameisterschaft
S-Bahn Berlin präsentiert Zug im Design der Host City Berlin

Voller Elan und lautem 
Jubel springen Aysu und 

Melanie am S-Bahnhof Olym-
piastadion aus der S-Bahn. 
Zwischen ihnen winkt das 
Maskottchen der UEFA EURO 
2024™ den Fotografen und 
Kameraleuten zu. Es ist der 
9. Dezember, 9.53 Uhr – und in 
den weiß-grauen wolkenver-
hangenen Morgen fährt eine 
kunterbunte S-Bahn ein: Ein 
halbes Jahr vor Anpfiff des 
Eröffnungsspiels der EM, bei 
der auch Berlin ein wichtiger 
Spielort, eine so genannte 
„Host City“ sein wird, schickt 
die S-Bahn Berlin einen 
komplett im entsprechenden 
Design beklebten Zug auf seine 
erste Fahrt durch die Haupt-
stadt. Auf diese Weise verstärkt 
das Unternehmen die Vorfreude 
auf die UEFA Fußball-Europa-
meisterschaft im Sommer, bei 
der die Deutsche Bahn als 
nationale Partnerin mit an Bord ist. 

„Es ist schon ein tolles Erlebnis, den 
gestalteten Zug erstmals durch die 
Stadt fahren zu dürfen“, freut sich 
Triebfahrzeugführer Göran Schinkel, 
der mit seinem Kollegen Robert Speer 
im Führerstand unterwegs ist. 
„Unsere Fahrt startete im Werk 
Friedrichsfelde, wo der Zug auch 
beklebt wurde, und unterwegs 
winkten uns zahlreiche Fans und Foto-
grafen von Brücken und Bahnhöfen 
voller Freude zu. Das war wirklich 
fantastisch“, fügt er hinzu.

Die S-Bahn wurde rund eine  
Woche lang im Werk Friedrichsfelde 
mit dem besonderen Design beklebt. Die 
Farben, die die S-Bahn nun schmücken, 
setzen sich aus den Farben der teil-
nehmenden Nationen zusammen. 

Hunderttausende Fans  
werden erwartet 

Bei der Einfahrt des Zuges sind  
bereits Manja Schreiner, Senatorin für 
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und 

Umwelt, Franziska Becker, Staats-
sekretärin für Sport, Ute Bonde, 
Geschäftsführerin des Verkehrsver-
bunds Berlin-Brandenburg und Peter 
Buchner, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der S-Bahn Berlin, vor Ort. 
Schließlich kooperieren die Senatsver-
waltung für Inneres und Sport, der 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 

sowie die S-Bahn Berlin bei Themen 
rund um die UEFA EURO 2024™, um 
den Fans in Berlin bestmögliche und 
nachhaltige Mobilität zu ermöglichen. 
Sechs Spiele werden in Berlin statt-
finden und dazu werden „hundert-
tausende Fans aus aller Welt erwartet“, 
weiß Ute Bonde. Jede Eintrittskarte 
sei dabei auch gleichzeitig ein  

36-Stundenticket für alle 
Busse und Bahnen des 
Nahverkehrs in ganz 
Berlin und Brandenburg. 
„Zusätzlich wird es 
natürlich zum Olympia-
stadion entsprechende 
Zusatzverkehre geben. 
Bequem, einfach und 
umweltfreundlich zum 
Spiel, Public Viewing, 
Sightseeing, Shoppen 
und nach Hause.  
So werden aus Fans auch 
zufriedene Fahrgäste. 
Wir freuen uns auf vier 
spannende, friedliche 
Fußballfestwochen!“

Das Maskottchen springt mit den Fußballfans  

Melanie und Aysu am S-Bahnhof Olympiastadtion 

voller Freude aus der bunten S-Bahn.

Die Vorfreude bei VBB-Geschäftsführerin Ute Bonde, S-Bahn-Chef Peter Buchner,  

Franziska Becker, Staatssekretärin für Sport, dem Maskottchen und  

Senatorin Manja Schreiner auf die UEFA EURO 2024™ ist groß. Der beklebte Zug ist nun  

bis zum Ende der Spiele in Berlin und Brandenburg unterwegs.

Foto: Flechtner
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Göran Schinkel (r.) durfte die S-Bahn 

zum Olympiastadtion fahren: Mit im 

Führerstand war Kollege Robert Speer. 

Ohne Parkplatzsorgen  
ins Stadion

Senatorin Schreiner freut sich sehr, 
den Vorboten zur UEFA EURO 2024™ 
auf der Schiene zu sehen: „Da haben 
wir alle sofort die Bilder des Sommer-
märchens 2006 vor Augen, sehen, wie 
der Fußball uns alle zusammenge-
bracht hat. Gäste aus aller Welt kamen 
in die Stadt und nach Deutschland. 
Wenn dieses Märchen sich fortschrei-
ben würde, wäre es wunderbar. Berlin 
freut sich, und dieser Zug ist ein 
Versprechen, dass wir alle Fußball-
fans gut ans Ziel bringen.”

Franziska Becker ist sich sicher,  
„dass die Sportmetropole Berlin eine 
hervorragende Gastgeberin nicht nur 
für die Berlinerinnen und Berliner, 
sondern für Fans aus der ganzen  
Welt sein wird. Der ÖPNV macht 
sicheres, barrierefreies und klima-
freundliches Reisen innerhalb der 
Stadt möglich und ist ein wichtiger 
Baustein bei der Umsetzung des 
Leitbildes der Nachhaltigkeit zur 
UEFA EURO 2024™ in Berlin.“

Und Peter Buchner, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der S-Bahn Berlin, 
fügt hinzu: „Mit der S-Bahn zum 
Fußball – das hat Tradition in Berlin. 
Unser Host City-Zug schürt die 
Vorfreude auf das große Fußballfest 
im Sommer. Wir werden die Fans aus 
Europa und der ganzen Welt mit 
zusätz lichen Zügen ohne Parkplatz-
sorgen zu den sechs Begegnungen im 
Olympiastadion bringen.“

Vom S-Bahnhof Olympiastadion 
startete der Zug auf der Linie S5 nach 
Strausberg-Nord. Bis zum Ende des 
Turniers wird er im S-Bahnnetz in Berlin 
und Brandenburg unterwegs sein. 

Modellbahnen werden gezeigt
Ausstellung am 20. und 21. Januar im Kulturhaus Neuruppin

Winterzeit ist 
Modellbahnzeit. Aus 

diesem Grund lädt der 
Verein „Modelleisenbahn-
club Oranienburg 1964“ 
am 20. und 21. Januar  
zu seiner nächsten Aus - 
stellung ein. Sie findet im 
Kulturhaus „Stadtgarten“ 
in Neuruppin statt. 

Ausgestellt werden die 
Gemeinschaftsanlagen 
des Vereins in den 
Spurweiten HO bis Z. Außerdem 
findet auf der großen Bühne des 
Kulturhauses die traditionelle 
Gartenbahnvorführung statt. 

Als Gastanlage wird die Hans- 
Klakow-Gesamtschule aus Brieselang 
ihre Modellbahnanlage der Öffentlich-
keit zeigen. Das bei Modelleisenbah-
nern beliebt Thema „USA“ wird dieses 
Jahr gleich in drei verschiedenen 

Spurweiten präsentiert. Kinder 
können selbst eine Modelleisenbahn-
anlage steuern und ausprobieren. 

Info
mec-oranienburg.de 
Öffnungszeiten: Sa 10 - 18 Uhr, So 10 - 17 Uhr

Kulturhaus „Stadtgarten“

Karl-Marx-Straße 103, 16816 Neuruppin

Bf Neuruppin Rheinsberger Tor  

Foto: MEC Oranienburg 1964 e. V.

Mehr Chancen für gute Ideen
Bewerbungszeitraum für „Mitmach-Preis Lausitz“ verlängert

Gemeinsam geplante Verschöne-
rungs aktionen im Bahnhofs-

umfeld, Bahnhöfe als neue Treffpunkte 
mit abwechslungsreichem Kultur-
programm und ein lokaler Shuttle-
service für besondere Events: Das 
Spektrum der Bewerbungen für den 
neuen „Mitmach-Preis Lausitz“ von 
DB Regio Nordost ist schon jetzt 
erfreulich breit.

Der „Mitmach-Preis Lausitz“ ist  
so angelegt, dass bei einem Förder-
volumen von insgesamt 50.000 Euro  
bis zu zehn Ideen und Initiativen  
vor Ort gefördert werden können.  
Die ausgewählten Preisträger:innen 
erhalten ein Unterstützungspaket aus 
materieller Förderung, Beratungs-
leistungen während der Realisierung 
und mehr.

Und das Beste am „Mitmach-Preis 
Lausitz“: Der Bewerbungsschluss 
konnte verlängert werden bis zum  
3. März 2024. Parallel zur Verlänge-
rung des Bewerbungsschlusses wird 
auch das Angebot für kostenfreie 
telefonische Beratungsgespräche auf 
Januar und Februar 2024 ausgedehnt. 

Die Bewerbung erfolgt online direkt 
auf der Projektwebsite bahn.de/
mitmach-preis-lausitz. Über die 
Auswahl der Preisträger:in nen 
entscheidet eine fachkompetente Jury. 
Bei der Begutachtung werden fünf 
Aspekte besonders betrachtet,  
die auch schon bei der Bewerbung 
abgefragt werden: die Idee, das Team, 
die Machbarkeit, der Unterstützer-
kreis und die Wirksamkeit. 

Info
Weitere Informationen, Beratungstermine 

und Online-Bewerbung unter  

bahn.de/mitmach-preis-lausitz

Foto: kontur werbeagentur GmbH

http://mec-oranienburg.de/de/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/lebenswerte-lausitz/Mitmach-Preis-Lausitz
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/lebenswerte-lausitz/Mitmach-Preis-Lausitz
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/lebenswerte-lausitz/Mitmach-Preis-Lausitz
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Durch die City mit Stolle, Glüh-
wein und „Oh Tannenbaum“
Weihnachtszug seit 2008 erstmals wieder unterwegs durch Berlin

Der laute, hohe 
Pfeifton ist nicht zu 

überhören. Innen werden 
die letzten Plätze auf den 
alten Holzbänken 
eingenommen, draußen 
die zahlreichen Kameras 
gezückt. Jetzt geht es 
wirklich los. Die vorfreu-
dige Anspannung ist bei 
allen so groß, dass die 
Luft fast knistert. Der 
Pfiff wird leiser und 
vermischt sich mit der 
etwas scheppernden 
Weihnachtsmelodie aus 
den Lautsprechern der 
fast hundert Jahre alten 
S-Bahn. Und dann drückt 
Lokführer Walied Schön 
auf den Fahrschalter,  
und der rotgelbe, weih-
nachtlich geschmückte 
Zug setzt sich ruckelnd  
in Bewegung.  

Der spezielle Geruch, die Geräusche 
und das Ruckeln beim Anfahren und 
Bremsen – mit einer historischen 
S-Bahn zu fahren, ist etwas ganz 
Besonderes und brennt sich tief ins 
Gedächtnis ein. Der Weihnachtszug, 
der bis 2008 alljährlich durch die  
Stadt fuhr, war wohl auch gerade 

deshalb ein Besuchermagnet für  
Groß und Klein – und ist es immer 
noch. Geschmückt mit Tannen-
zweigen und Weihnachtsmotiven, 
Glühweinduft in der Luft und einem 
Weihnachtsmann, der Geschenke  
an die Kinder verteilt, fährt der 
beliebte Zug nun nach 15-jähriger 
Pause endlich wieder durch die Stadt.

Die Vorfreude ist  
riesengroß

Es ist der 2. Dezember, um punkt 
13.15 Uhr, als es am S-Bahnhof Grünau 
endlich losgeht in Richtung Charlotten- 
burg. Die erste Fahrt mit 200 kleinen 
und großen begeisterten Fahrgästen 
und rund 40 Helfer:innen des Vereins 

Weihnachtlich geschmückt „wartet“ der Weihnachtszug am S-Bahnhof Grünau auf seine  

kleinen und großen Gäste. Er ist noch bis einschließlich 23. Dezember in der Stadt unterwegs.

Fotos (5): Flechtner

Gleich zwei Weihnachtsmänner sind am 2. Dezember im Einsatz 

um mit einem lauten „Ho Ho Ho“ durch den Zug zu ziehen und 

Weihnachtsgeschenke an die kleinen Fahrgäste zu verteilen.

Die siebenjährige Elisabeth, der vierjährige Nils  

und die sechsjährige Sigrid freuen sich über die Geschenke, 

die Weihnachtsmann Norbert Treike verteilt.
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Historische S-Bahn 
e. V. (HISB) und 
Freiwilligen ist für 
alle sehr aufregend, 
auch für Lokführer 
Andreas Hüttig, 
der den Zug 
abwechselnd mit 
Walied Schön fährt: 
„Ich bin nicht nur 
voller Adrenalin, 
sondern auch voll 
von riesigen 
Glücksgefühlen“, 
sagt Hüttig. Den 
Zug wieder flott zu 
machen, habe alle 
Beteiligten an 
vielen Stellen kalt 
erwischt. „Umso 
glücklicher sind  
wir nun, dass wir 
endlich wieder 
fahren können“, 
fügt Schön hinzu.  

Der letzte 
Weih nachtszug war zur Adventszeit 
2008 auf der Strecke unterwegs, und 
seit 2009 fuhren keine historischen 
S-Bahnen mehr im Berliner Strecken-
netz. Die S-Bahn Berlin hatte alle 
Sonderfahrten eingestellt und die 
historischen S-Bahnen an den HISB 
abgegeben. Seitdem arbeitete der 
Verein, der 2016 auch ein eigenes 
Verkehrsunternehmen geworden ist, 
mit Hochdruck daran, eine historische 
S-Bahn der Baureihe 167, Baujahr 
1938, gekuppelt mit einem Stadtbah-
ner BR 475 von 1928, als Weihnachts-
zug wieder auf die Schiene zu bringen. 
Mit Erfolg.

Lieder für die  
Weihnachtsstimmung

Drinnen ist es mollig warm, während 
die eisige Stadt an den geschmückten 
Fenstern vorbeirauscht. Die Stolle im 
Mund und den Glühwein oder Kakao 
in der Hand, sorgen die Weihnachts-
lieder für die richtige Stimmung. Der 
zweijährige Leano freut sich riesig 
über sein Schokogeschenk vom Mann 
mit dem weißen Rauschebart und der 
roten Mütze während die sechsjährige 
Sigrid, der vierjährige Nils und die 
siebenjährige Elisabeth gleich ihre 
neuen Malbücher durchblättern. Im 
nächsten Abteil stimmen sich Hedi, 
Otto und Ella mit „Oh Tannenbaum“ 
auf Weihnachten ein.

Info
hisb.de

„Ist er‘s auch wirklich“? scheint sich Leano zu  

fragen. Der Zweijährige freut sich über die Schokolade,  

die er erhält.

Bela (hinten) und Standley  

dürfen bei Lokführer Walied Schön  

im Führerstand mitfahren. 

Spenden erwünscht!

Damit der Weihnachtszug  

weiterfahren kann, ist finanzielle  

Unterstützung notwendig. 

Gespendet werden kann an den:

Verein Historische S-Bahn e. V., 

Sparkasse Oder Spree, 

Stichwort Weihnachtszug, 

IBAN: DE31 1705 5050 1101 3751 80, 

BIC: WELADED1LOS

Die letzte  
Chance auf tolle 
Gewinne nutzen

Jetzt ist Endspurt angesagt:  
Noch bis Heiligabend am  

24. Dezember hat man beim Weih-
nachtskalender der S-Bahn Berlin 
unter sbahn.berlin/weihnachten 
die Möglichkeit, sich tolle Gewinne 
im Gesamtwert von über 10.000 Euro 
zu sichern! Dafür einfach auf dem 
Spielfeld das Geschenkpaket mit  
dem Datum des aktuellen Tages 
ausfindig machen und das Rätsel 
lösen, das sich dahinter verbirgt. Wer 
das schafft, wandert in den Lostopf 
und hat damit die Chance auf den 
Gewinn. 

Der Weihnachts-
mann fährt mit der 
Parkeisenbahn

Am 26. Dezember macht sich der 
Weihnachtsmann wieder auf den 

Weg nach Hause. Weil sein Schlitten 
in der Werkstatt ist, fährt er stattdes-
sen mit der Parkeisenbahn. Der von 
einer Diesellok gezogene Zug fährt mit 
beheizten Waggons in der Zeit von  
10 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16.20 Uhr 
im 35-Minutentakt vom Hauptbahn-
hof der kleinen Bahn und hält an 
vielen Unterwegsbahnhöfen, so auch 
am S-Bahnhof Wuhlheide. Am 
Bahnhof Eichgestell gibt es Kinder-
punsch für die Kleinen und Glühwein 
für die Großen sowie frisch gebackene 
Waffeln und einen Souvenirverkauf.

Info
Preise: Erwachsene 5 €, Kinder 3,50 €

Reservierungen sind nicht erforderlich.

parkeisenbahn.de
facebook.com/parkeisenbahn.de

Illustration: S-Bahn Berlin

https://hisb.de/
https://parkeisenbahn.de/startseite.html
https://www.facebook.com/parkeisenbahn.de
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Mit „Klasse unterwegs“ den 
Lernturbo zünden
DB Regio Nordost bietet Schulklassen kostenlose Bahn-Tickets für Lernausflüge

Im Winter lohnt es 
sich für Schulklas-

sen besonders, den 
bewährten Lernturbo 
von „Klasse unterwegs“ 
einzuschalten. Wie das 
geht? Einfach den 
Unterricht im Klassen-
zimmer sinnvoll kombi-
nieren mit dem Besuch 
von außerschulischen 
Lernorten. Dadurch wird 
vieles leichter verständ-
lich. Dank der eigenen 
Eindrücke kann man 
sich auch komplizierte 
Sachverhalte viel besser 
merken. Und für die 
Klassengemeinschaft 
wirken gemeinsame 
Ausflüge und Erkun-
dungstage oftmals wahre 
Wunder.

Viele Schulklassen in 
Berlin und Brandenburg 
sowie auch in Mecklen-
burg-Vorpommern und 
in Teilen von Sachsen-
Anhalt und Sachsen 
haben in den vergange-
nen Monaten genau diese 
belebende und motivierende Erfah-
rung gemacht. Klar, dass in den 
Wintermonaten vor allem die Indoor-
Angebote attraktiv sind. Museen, 
Messen und Ausstellungen sind dabei 
natürlich besonders zu empfehlen. In 
Berlin lockt beispielsweise die 
Internationale 
Grüne Woche im 
Januar mit einem 
umfangreichen 
Lernangebot, nicht 
zuletzt auch zum 
Thema Berufsorien-
tierung. Aber auch 
viele weitere 
außerschulische 
Lernorte zwischen 
Elbe und Oder, 
zwischen Ostsee, 
Lausitz und 
Dresden haben für 

die Wintermonate spannende Lernan-
gebote entwickelt. Und wer jetzt schon 
für den Sommer planen möchte, wird 
auch bei allen Outdoor-Angeboten wie 
Naturerkundungen, Stadtspazier-
gängen und schulsportlichen Angebo-
ten schnell fündig.

Natürlich braucht es für den 
Lern erfolg von Ausflügen 
und Fachexkursionen eine 
gute Vorbereitung und 
Durchführung. Qualitäts-
kriterium für gutes außer-
schulisches Lernen: Es soll 
zum aktuellen Unterrichts-
thema passen. Und vor Ort 
soll es ein Angebot geben, 
das auf die speziellen 
Bedürfnisse von Schul-
klassen zugeschnitten ist. 
Genau das ist bei den 
inzwischen über 270 Lern-
angeboten von „Klasse 
unterwegs“ der Fall.  
Und das Beste: Alle Ziele 
sind gut mit öffent lichen 
Verkehrsmitteln zu 
erreichen. Nur drei  
Klicks unter →bahn.de/
klasseunterwegs – und 
schon haben Lehrkräfte  
die optimal passenden 
Möglichkeiten vor Augen, 
samt Anreiseempfehlung 
und allen wichtigen  
Infos zum gewünschten 
Lernangebot. 

Gerade in diesen Tagen 
und vielleicht auch zwischen den 
Jahren lohnt es sich besonders, auf der 
Homepage von „Klasse unterwegs“ 
einmal nachzuschauen, welche 
Lernangebote zum aktuellen Unter-
richtsthema passen. Und wofür sich 
Lehrkräfte und Schüler:innen glei-
chermaßen begeistern lassen. Dann 
kann der Lernturbo im neuen Jahr 
erfolgreich gezündet werden. 

Dinosaurier, Eisbär Knut und ein  

Überblick zur biologischen Vielfalt: Im Naturkundemuseum  

Berlin können Schüler:innen viel entdecken.

Noch bis zum 31. Januar 2024 können  
sich interessierte Schulklassen  
bei DB Regio Nordost melden unter  
bahn.de/klasseunterwegs-testaktion  
und sich ihre kostenfreien Tickets  
für die An- und Abreise mit den  
öffentlichen Verkehrsmitteln an einem  
Tag der Wahl für 2024 sichern. 

Foto: Rike Fröhlich / Grundschule Stadtmitte Finsterwalde

Foto: Rike Fröhlich / Grundschule Stadtmitte Finsterwalde

https://www.klasseunterwegs.de/Testaktion
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Foto:s (2): André Groth
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So abwechslungsreich  
war das Jahr 2023
Gemeinsam mit der S-Bahn Berlin und DB Regio Nordost blickt punkt 3 zurück. 
Ob das Ende der Maskenpflicht im ÖPNV, der Start des Deutschlandtickets oder 
der Abschied von der „Cola-Dose“: Auch 2023 war wieder ganz schön was los.

Mobilen Versorgungsanhänger gebaut 

Der DRK-Kreisverband Berlin Steglitz-Zehlendorf e. V. hat 
dank einer Förderung des VBB und der S-Bahn Berlin sein 
Projekt „Henry“ erfolgreich umgesetzt. Das Team des 
Kreis verbands hat einen alten Anhänger umgebaut und ihn 
so zu einem 
mobilen Versor-
gungsanhänger 
gemacht. Mit ihm 
können die 
Ehrenamt lichen 
seitdem noch 
flexibler, 
schneller und 
umweltfreundlich 
in einen Einsatz 
starten.

m   punkt 3-Ausgabe 01/2023, S. 4 - 5
Foto: André Groth

Mobility Hub eröffnet 

Seit Januar 
können Reisende 
am Bahnhof 
Berlin Südkreuz 
flexibel und 
bequem die 
Verkehrsmittel 
wechseln.  
Dort wurde ein 
„Mobility Hub“ 
eröffnet. Dabei 
handelt es sich 
um einen öffentlich zugänglichen Verkehrs - 
knotenpunkt, an dem unterschiedliche  
gemeinsam genutzte Fortbewegungsmittel möglichst  
komfortabel miteinander verknüpft sind.

m   punkt 3-Ausgabe 01/2023, S. 8

Foto: DB AG / Oliver Lang

 Lesen Sie weiter auf Seite 12
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Der VBB hat eine neue Chefin

Seit dem 1. Mai ist Ute Bonde die  
neue Chefin des Verkehrsverbunds 
Berlin-Brandenburg (VBB).  
Sie hat den Posten von Susanne 
Henckel übernommen. Im großen 
punkt 3-Interview hat sie über 
ihren Start gesprochen.

m   punkt 3-Ausgaben 06/2023, S. 3 und 10/2023, S. 4 - 5

Ende für Maskenpflicht im ÖPNV

Am 2. Februar haben sich die Länder Berlin und Brandenburg 
darauf geeinigt, die bis dahin geltende Maskenpflicht im 
Nahverkehr aufzuheben. Seitdem ist es Reisenden freigestellt, 
weiterhin eine Maske zu tragen.

m   punkt 3-Ausgabe 02/2023, S. 3

Erste Staffel „S-Bahn-Geflüster“ veröffentlicht

Schonungslos ehrlich und unzensiert:  
Die S-Bahn Berlin hat auf ihrem  
Instagram-Kanal die erste Staffel der 
Reihe „S-Bahn-Geflüster“ veröffentlicht. 
In Zusammenarbeit mit dem Magazin 
„Vice“ sind kurze Videos entstanden,  
in deren Fokus S-Bahn-Fahrgäste 
stehen. Sie wurden zu unterschiedlichen 
Themen befragt – und waren ange-
halten, ihre ehrliche Meinung zu sagen.

m   punkt 3-Ausgabe 02/2023, S. 7

Neue Auszubildende begrüßt

Die S-Bahn Berlin hat am 
1. März im S-Bahn-Werk 
Berlin-Schöneweide ihre 
neuen Auszubildenden 
begrüßt, die eine 
Ausbildung zum:zur 
Industrieelektriker:in 
(IHK) mit Zusatz-
ausbildung Lokführer:in 
begonnen haben.  
Zum Start gab es unter anderem einen praktischen  
Willkommensrucksack.

m   punkt 3-Ausgabe 05/2023, Seite 5

Foto: Dorit Linke

Triebwagen der Baureihe 485 gespendet

Die S-Bahn Berlin  
hat dem Deutschen 
Technikmuseum in 
diesem Jahr einen alten 
Triebwagen der  
Baureihe 485 gespendet. 
Er soll Teil der Aus-
stellung zur Verkehrs-
geschichte werden. 
Seine letzte Fahrt zum Lokschuppen des Museums hat  
der Triebwagen am 16. Februar angetreten.

m   punkt 3-Ausgabe 05/2023, S. 7

Foto: SDTB / Andreas Sprotte

Foto: Hoffotografen

S-Bahnzug als Botschafter unterwegs

Anlässlich der Special 
Olympics World Games, 
die im Juni in Berlin 
stattgefunden haben, 
hat die S-Bahn Berlin  
als Mobilitätspartnerin 
einen Zug im Corporate 
Design der Weltspiele 
beklebt. 

m   punkt 3-Ausgabe 06/2023, S. 4 - 5

Foto: Flechtner

Große Nachfrage von Anfang an

Mit dem Deutschlandticket  
für monatlich 49 Euro können 
Fahrgäste seit dem 1. Mai 
bundesweit uneingeschränkt 
Busse und Bahnen im Nah-
verkehr nutzen. Nie war es 
leichter und günstiger, umwelt-
freundlich mit Bus und Bahn  
zu fahren. Kein Wunder, dass die Nachfrage von 
Anfang an groß war.

m   punkt 3-Ausgabe 09/2023, S. 8 - 9

Exklusive Lesung im RE2

Wer am 9. Mai in Königs 
Wusterhausen in den 
RE2 nach Cottbus 
gestiegen ist, konnte 
eine besondere Bahn-
fahrt erleben. Der 
Berliner Autor Horst 
Evers hat an diesem Tag 
zu den Fahrgästen 
gesprochen – oder besser: gelesen. Zu hören waren 
Passagen aus seinen Büchern.

m   punkt 3-Ausgaben 10/2023, S. 3

Foto: DB Regio Nordost / Pablo Castagnola
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Jubiläumsreigen bei der S-Bahn Berlin

90 Jahre Werk 
Wannsee, 95 Jahre 
Werk Friedrichsfelde 
und Werk Erkner, 
30 Jahre Betriebs-
zentrale Halensee: 
In diesem Jahr  
gab es so manchen 
Grund zum Feiern. 
Fahr gäste durften 
sich aus diesem 
Anlass über besondere Einblicke hinter die Kulissen freuen.

m   punkt 3-Ausgaben 10/2023, S. 8 - 9 und 11/2023, S. 3  
sowie 14/2023, S. 8 - 9

Dittfurth (o. li.), Historische Sammlung DB AG (o. re.), Schön (u. li.), Lübcke (u. re.)

Mit neuem Biokraftstoff unterwegs

Mit 90 Prozent weniger CO2  
ist der Prignitz-Express RE6  
für ein Jahr bis Mitte 2024  
im Testbetrieb unterwegs. 
Insgesamt fahren 16 Züge 
zwischen Wittenberge und 
Berlin mit dem neuen Bio-
kraftstoff HVO – statt Diesel. 

m   punkt 3-Ausgabe 14/2023, S. 6

Foto: André Groth

62 Auszubildende begrüßt

Mit dem Start des neuen 
Ausbildungsjahres durfte 
auch DB Regio Nordost 
neue Auszubildende in vier 
Ausbildungsberufen sowie 
eine dual Studierende  
begrüßen. Zum ersten Mal 
haben in diesem Jahr  
vier Elektroniker:innen für 
Betriebstechnik ihre Ausbildung im Unternehmen begonnen.

m   punkt 3-Ausgabe 17/2023, S. 8

Foto: Stefanie Bock

Brandenburg-Tag in Finsterwalde

Mitarbeitende von DB Regio 
Nordost haben ihr Unter-
nehmen in diesem Jahr erfolg - 
reich beim Brandenburg-Tag 
in Finsterwalde vertreten. 
Besonders beliebt war die 
begehbare Spieleisenbahn.

m   punkt 3-Ausgabe 17/2023, S. 16

Foto: DB Regio Nordost

Zusammen mit vielen Gästen gefeiert

Seit dem 18. 
September rollt ein 
neuer besonderer 
Berliner durch die 
Stadt. Der 106. Zug 
der Baureihe 
483/484 der S-Bahn 
Berlin ist am 
S-Bahnhof Charlot-
tenburg an den Start gegangen. Seine besondere Ge-
staltung zeigt: Nun ist die neue S-Bahn-Flotte komplett.

 m   punkt 3-Ausgabe 18/2023, S. 4 - 5

Schnellster Bewerbungstag Deutschlands 

Beim „schnellsten 
Bewerbungstag 
Deutschlands“ am 
Berliner Hauptbahn-
hof hat auch  
DB Regio Nordost  
um neue Mit-
arbeitende gewor-
ben. Interessierte 
konnten sich zum Beispiel darüber informieren,  
wie der Jobwechsel zum:zur Kundenbetreuer:in im 
Nahverkehr gelingen kann und sich direkt bewerben.

m   punkt 3-Ausgabe 20/2023, S. 4

Foto: Kristin Lübcke

Foto: DB AG / Hans-Christian Plambeck

Mach’s gut, Baureihe 485!

Zum Abschied der 
„Cola-Dose“ am 
12. November haben 
sich viele Fans 
entlang der Strecke 
versammelt. Sie alle 
wollten noch mal 
einen Schnappschuss 
der Baureihe 485  
der S-Bahn Berlin ergattern. Denn nach 36 Dienstjahren 
wurde die Baureihe nun endgültig in den Ruhestand  
verabschiedet.

m   punkt 3-Ausgabe 22/2023, S. 8 - 9

Foto: André Groth

Sie können punkt 3 auch online lesen:

punkt3.de

https://www.punkt3.de/
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Geschenktipps  
für Kurzentschlossene
Mit diesen Ideen geht zum Fest garantiert niemand leer aus

Die Zeit bis zum Weihnachtsfest ist mal wieder wie im Flug vergangen und trotz  
guter Vorsätze sind noch nicht alle Geschenke beisammen? Wer sich jetzt  

angesprochen fühlt, muss dennoch nicht verzweifeln. Schließlich haben Reisezentren, 
Kundenzentren der S-Bahn und Fahrkartenautomaten sogar an Heiligabend, der dieses Jahr 
auf einen Sonntag fällt, geöffnet. Und dort gibt es sie, die Geschenke, die auch kurz vor 
dem Fest noch besorgt werden können. Umweltfreundliche und flexible Mobilität mit der 
Bahn oder gemeinsame Zeit bei Ausflügen zum Beispiel kommen garantiert gut an!

Deutschlandweite Mobilität schenken
Ob übers Wochenende 
zur Familie oder zum 
Kurztrip mit 
Freund:innen: Mit dem 
Deutschland-Ticket  
ist man das ganze Jahr 
über günstig und 
flexibel in allen 
Verkehrsmitteln des 
öffentlichen Nahverkehrs unterwegs – und zwar deutsch-
landweit. Das Angebot ist im Abo für 49 Euro monatlich 
erhältlich, kann aber stets zum 10. des Monats gekündigt 
werden. Ein tolles Geschenk, mit dem die Liebsten nicht nur 
Berlin und Brandenburg (neu)entdecken können! 

Das Deutschland-Ticket ist erhältlich unter  
bahn.de/deutschlandticket, in der App DB Navigator 
sowie in den DB Reisezentren (m   Seite 24).

Vergünstigte Tickets für Attraktionen
Eintauchen in magische 
Unterwasserwelten, ein 
Selfie mit den Lieb-
lingsstars machen oder 
mit LEGO© die eigene 
Kreativität ausleben: 
Bei vielen Attraktionen 
in Berlin kann man mit 
der S-Bahn Berlin bares 
Geld sparen. Das LEGOLAND© Discovery Centre Berlin bietet 
alles, was ein spannender Familienausflug braucht, und bei 
Madame Tussauds werden Besucher:innen Teil berühmter 
Filmszenen oder feiern mit ihren Stars sportliche Erfolge. 

Ermäßigte Eintrittskarten für SEA LIFE Berlin,  
LEGOLAND© Discovery Centre Berlin, Little BIG City Berlin 
und Madame Tussauds Berlin sind in allen Kundenzentren 
(m   Seite 24) und an den Fahrausweisautomaten der  
S-Bahn Berlin erhältlich.

Gemeinsame Zeit verbringen
Wenn zum Weihnachtsfest endlich mal wieder alle  
an einem Tisch zusammenkommen, lässt sich wunderbar  
der nächste gemeinsame Ausflug planen. Das passende 
Geschenk dafür: ein Länderticket. Denn mit Angeboten  
wie dem Brandenburg-Berlin-Ticket (ab 33 Euro) oder  
dem Mecklenburg-Vorpommern-Ticket (ab 23 Euro) sind  
Gruppen von bis zu fünf Personen besonders günstig  
im öffentlichen Nahverkehr unterwegs. Zusätzlich fahren  
bis zu drei Kinder zwischen sechs und unter 15 Jahren 
kostenfrei mit. Die Tickets gelten einen Tag lang  
für beliebig viele Fahrten – man kommt mit ihnen also  
nicht nur hin und zurück, sondern ist auch vor Ort  
flexibel mobil. 

Die Angebote sind unter bahn.de/brandenburg- 
berlin-ticket, bahn.de/mecklenburg-vorpommern-
ticket, in der App DB Navigator, am Automaten  
sowie in den DB Reisezentren (plus zwei Euro Aufschlag, 
m   Seite 24) erhältlich.

Kalender für ein besonderes Jubiläum
Bei der Berliner S-Bahn 
steht 2024 ein ganz 
besonderes Ereignis an. 
Stolze 100 Jahre wird sie 
alt. Um sich auf dieses 
runde Jubiläum einzu-
stimmen, ist der von 
Sven Heinemann 
herausgegebene 
Eisenbahnkalender ein schönes Geschenk. Der Kalender 
zeigt historische Bilder aus einem Jahrhundert S-Bahn- 
Verkehr in Berlin. Alle Bilder sind mit kurzen, informativen 
Texten versehen. Der Verkaufserlös geht je zur Hälfte an 
den Verein Historische S-Bahn e. V. und Gangway e. V.

Der Kalender kostet 7 Euro. Noch sind Restexemplare  
in den Kundenzentren der S-Bahn Berlin (m   Seite 24) sowie 
den Fahrkarten ausgaben Südkreuz und Ostkreuz erhältlich.

Foto: DB AG / Volker Emersleben Foto: S-Bahn Berlin

Foto: Madame Tussauds Berlin

Hier sind  
ein paar Ideen  

für Kurz- 
entschlossene:

https://www.bahn.de/angebot/regio/deutschland-ticket
https://regional.bahn.de/regionen/berlin-brandenburg/tickets/brandenburg-berlin-ticket
https://regional.bahn.de/regionen/berlin-brandenburg/tickets/brandenburg-berlin-ticket
https://www.dbregio-mecklenburg-vorpommern.de/db-regio-mv/tickets-und-tarife/mecklenburg-vorpommern-ticket
https://www.dbregio-mecklenburg-vorpommern.de/db-regio-mv/tickets-und-tarife/mecklenburg-vorpommern-ticket
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Tolle Tipps für einen 
kulturellen Jahresstart
Bad Freienwalde und Schwedt laden zu Konzerten

Wer das neue Jahr 
kulturell gleich mit einer 

Revue begrüßen will, ist  
hier richtig: Andrew Andrews 
und „The Sophisticated 
Orchestra“ laden am Montag, 
1. Januar, zu einer musika
lischen Reise in die Zeit der 
1920er und 30erJahre ins 
HofTheater Bad Freienwalde 
ein. Los geht es um 19 Uhr.

Dieser Abend ist dem 
Beginn der Swing und 
JazzÄra in Deutschland 
gewidmet – einer Zeit, als zur 
Jazz musik ganz selbstverständlich 
getanzt und gesungen wurde, und der 
SwingRhythmus unaufhaltsam auch 
bis in die Wohnzimmer vordrang. 

Das Publikum wird an diesem 
Abend entführt in die unbeschwerte 
Welt der Cafés, der Varietés und der 
Jazzclubs – und kann das Lebens
gefühl des Swing, des Charleston, und 
der langen Nächte vollends auskosten.

hoftheater-bad-freienwalde.de
Hof-Theater Bad Freienwalde

Königstr. 11, 16259 Bad Freienwalde (Oder)

Anfahrt: Eberswalde Hbf   ,  

weiter mit   bis Bf Bad Freienwalde (Oder), 

weiter mit   886 bis Bad Freienwalde, 

Konzerthalle

Hinweis: Die letzte Verbindung zurück 

Richtung Berlin Hbf fährt um 22.18 Uhr  

ab Bf Bad Freienwalde (Oder).

Klassisch und beschwingt 
ins neue Jahr geht es auch 

mit dem Brandenburgischen 
Staatsorchester Frankfurt 
(BSOF). Es gastiert mit seinem 
Programm „Transatlantische 
Neujahrsgrüße“ am Donners-
tag, 4. Januar, im Großen Saal 
der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Das BSOF ist mit 86 Musi
ker:innen das größte Sinfonie
orchester Brandenburgs. Es wurde 
1995 von der Landesregierung zum 
Staatsorchester erhoben und gehört zu 
den wichtigsten Stützen des Musik
lebens in Brandenburg. 

Es spielt eine Vielzahl von Konzer
ten in Potsdam, gastiert jährlich beim 
Choriner Musiksommer, in Rheins
berg, Neuruppin, in Senftenberg und 
Schwedt und hat in Strausberg eine 
eigene Kammermusikreihe etabliert. 
Zudem tritt das in Frankfurt an der 
Oder beheimatete Orchester auf 
Einladung des Philharmonischen 

Chores Berlin regelmäßig in der 
Berliner Philharmonie auf und pflegt 
einen regen Gastspielaustausch mit 
den Posener Philharmoniker:innen.

theater-schwedt.de
Uckermärkische Bühnen Schwedt

Berliner Str. 46 - 48, 16303 Schwedt/Oder

Anfahrt: Bf Schwedt (Oder)   , 

weiter mit   481 bis Schwedt, Uckermärki-

sche Bühnen

Hinweis: Der letzte   zurück  

in Richtung Berlin Hbf fährt um 23.06 Uhr  

ab Bf Schwedt (Oder).

The Sophisticated Orchestra
Foto: Künstler

Brandenburgisches Staatsorchester
Foto: BSOF

Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99

potsdamtourismus.de

Wie könnte man schöner  
in das neue Jahr starten  
als mit einem Spaziergang 

durch den Neuen Garten?  
Dieser entstand im Auftrag von 
Friedrich Wilhelm II. Ende des 
18. Jahrhunderts. Mit unserem 
Potsdam-Experten geht es durch die 
traumhafte Kulisse der Parkanlage 
entlang des Ufers des Heiligen Sees 
in Richtung Marmorpalais.  
Der klassizistische Bau gilt als  
eines der schönsten Schlösser der 
Hohenzollern. Von hier ergeben sich 
überraschende Sichtbeziehungen  
bis hin zur Berliner Pfaueninsel. 

Im Anschluss an die Führung 
empfehlen wir einen individuellen 
Besuch im Marmorpalais (Foto). 

Termin: 1. Januar 2024

Treffpunkt: 13 Uhr  
am Haupteingang Neuer Garten, 
Ecke Alleestraße / Am Neuen Garten 

Dauer: 1,5 Stunden 

Preis: 15 € p. P., erm. 13 €,  
inkl. 24-Std.-Ticket Potsdam AB

Ticket buchungen werden im Voraus 
unter potsdamtourismus.de/
touren/stadtfuehrungen empfohlen.

Neujahrs- 
spaziergang im 
Neuen Garten

Foto: PMSG / SPSG / André Stiebitz 

https://www.hoftheater-bad-freienwalde.de/
https://theater-schwedt.de/
https://www.potsdamtourismus.de/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
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Arbeiten im 
Nordsüd-Tunnel 
ab Januar 

    betroffen –  
sechswöchige Sperrung

Vom 05.01. (Fr) 21.45 Uhr bis 16.02. 
(Fr) 1.30 Uhr finden umfangreiche Ar-

beiten zur Erneuerung und Instandhaltung 
der Infrastruktur im Nordsüd-S-Bahntunnel 
statt. Deshalb ist die Strecke zwischen den 
Bahnhöfen Südkreuz / Yorckstraße (Großgör-
schenstraße) und  Gesundbrunnen gesperrt.

Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet.
Zur weiträumigen Umfahrung wird Fahrgäs-
ten empfohlen, zwischen Südkreuz / Schöne-
berg <> Gesundbrunnen die Linien S41 und 
S42 sowie die über den Ring umgeleiteten 
Linien S1 und S2 zu nutzen. Zwischen Süd-
kreuz <> Potsdamer Platz <> Berlin Hbf (tief) 
können auch die RE8, RB10 und RB14 genutzt 
werden. Den gesamten Abschnitt zwischen 
Südkreuz und Gesundbrunnen befahren die 
Linien RE3 und RE5. Im Abschnitt Berlin Hbf 
<> Gesundbrunnen ist der FEX eine zusätz-
liche Alternative.

Während der sechswöchigen Sperrung werden 
zwei Weichen an den Bahnhöfen Potsdamer 
Platz und Anhalter Bahnhof erneuert und auf 
dem 1.500 Meter langen Abschnitt zwischen 
Anhalter Bahnhof und Yorckstraße (Großgör-
schenstraße) die Schienen ausgetauscht. 

Zwischen Yorckstraße und Südkreuz erneuert 
die Deutsche Bahn (DB) außerdem auf 1.200 
Metern Länge das komplette Gleis: also Schot-
ter, Schwellen und Schienen. Am Nordbahnhof 
führt die DB die Erneuerung der Brandschutz-
technik fort. Zudem werden 8.000 Meter Gleis 
instandgesetzt, 25.000 Meter Schiene ge-
schliffen und 34 Weichen sowie 170 Schwellen 
instandgehalten. Darüber hinaus wird der 
gesamte Nordsüd-S-Bahntunnel samt der 
Tunnelbahnhöfe gereinigt.

Die Nordsüd-S-Bahn gehört mit täglich rund 
780 Zugfahrten zu den am meisten bean-
spruchten Abschnitten im Netz der Berliner 
S-Bahn. Zusätzlich sorgt der kurvenreiche 
Streckenverlauf für einen erhöhten Verschleiß 
der Schienen.

Weitere Infos:  m   Seiten 19/20  3

Die kleine Meerjungfrau 
Das Hexenberg Ensemble präsentiert einen neuen Klassiker 

Im noch sehr jungen neuen Jahr 
wartet das Hexenberg Ensemble 

mit einer weiteren Premiere in dieser 
Saison auf: Die Regisseurin und 
langjährige Hexenberg-Schauspielerin
Samia Chancrin inszeniert erstmalig 
für das Ensemble. Eine Meerjungfrau 
verlässt ihre Heimat, tauscht ihren 
Fischschwanz mit zwei „plumpen
Stützen, die die Menschen Beine 
nennen“, bezahlt mit ihrer Stimme und 
verliert damit die Möglichkeit, ihre 

Identität preiszugeben und sich  
zu offenbaren. Zwei Schwestern 
erzählen die Geschichte, über den  
Mut zu lieben und das Fortziehen  
in die Fremde, über den Verlust  
eines geliebten Wesens und das 
Erlangen einer unsterblichen  
Seele. Es spielen Roger Jahnke und 
Anatol Käbisch.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für die  
Doppel vorstellung „Die kleine Meer-
jungfrau / Prinzessin auf der Erbse “  
am 1. Februar um 19 Uhr im Glaspalast 
des Pfefferberg Theaters.
Kennwort: „Die kleine Meerjungfrau“

pfefferberg-theater.de
Glaspalast des Pfefferberg Theater

Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin

U-Bf Senefelder Platz  

Gewinnspiel *

Anstoßen mit „The Rock“
Glamouröse Hollywoodstars im Madame Tussauds Berlin

Das ist der ideale Tipp für die 
Winterzeit: Ein Besuch bei den 

Lieblingsstars im Madame Tussauds 
Berlin! Wie wäre es mit einem Heiß-
Getränk an der Babylon Berlin Bar 
oder einer Umarmung von Harry 
Styles? Ab sofort können Besucher:in-
nen auch mit Hollywood Superstar 
Dwayne „The Rock“ Johnson auf die 
festliche Jahreszeit anstoßen! Als 
finales Jahreshighlight ist die neueste 
Wachsfigur des Entertainers, Profi-
Wrestlers und Schauspielers in den 

neugestalteten „Awards-Party“ 
Bereich eingezogen und wartet mit 
vielen weiteren Stars darauf, mit den 
Gästen zu feiern. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Ermäßigte 
Eintrittskarten für Madame Tussauds 
Berlin sind in allen Kundenzentren  
und an den Fahrausweisautomaten  
der S-Bahn Berlin sowie auf  
shop.sbahn.berlin erhältlich.  

Madame Tussauds  
Berlin

Einzelpreise  
Tageskasse

S-Bahn- 
Vorteilspreis

Erwachsene (ab 15 Jahre) 29,50 € 23,80 € 

Kinder (3-14 Jahre) 22,00 € 18,30 € 

* Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt. Kinder unter 15 Jahren 
erhalten nur in Begleitung eines volljährigen Erwachsenen Einlass.

Hinweis: Pro Person muss ein kostenloses Zeitfenster auf der Webseite 
von Madame Tussauds reserviert werden. 

madametussauds.com/berlin
Madame Tussauds

Unter den Linden 74, 10117 Berlin

S+U-Bf Brandenburger Tor     

 

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/
gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahme-
schluss ist der 13. Januar 2024 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des 
Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur 
Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor übertragen. Die Ge winnenden 
werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Foto: Madame Tussauds

Vorteilspreis

Foto: Samia Chancrin

https://pfefferberg-theater.de/
https://shop.sbahn.berlin/Cms/CmsPage/Page/Startseite
https://www.madametussauds.com/berlin/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
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Alle Infos zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen  
– hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt – 
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

05.01. (Fr) 21.45 Uhr  
bis 16.02. (Fr) 1.30 Uhr

Streckensperrung  
Südkreuz / Yorckstraße (Großgörschenstraße)  
<> Gesundbrunnen 

https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.bahn.de/
https://bauinfos.deutschebahn.com/
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
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Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 21.12.2023, bis Sonntag, 14.01.2024
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   1

Schlachtensee / Grunewald – Wannsee –  
Potsdam Hbf 

Nacht 21./22.12. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S7 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Wannsee 
um, die Weiterfahrt erfolgt nach 10 Minuten vom 
anderen Bahnsteig (der Bahnhof ist barriere-
frei).
Fahrplanänderung: Die S1 nach Oranienburg 
fährt von Wannsee bis Schlachtensee 6 bis 7 Mi-
nuten früher, hat in Schlachtensee 6 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Schlachtensee bis Ora-
nienburg planmäßig. In der Gegenrichtung hat 
die S1 nach Wannsee in Schlachtensee 6 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Schlachtensee bis 
Wannsee 6 Minuten später. Die S7 nach Wannsee 
hat in Grunewald 6 Minuten Aufenthalt und fährt 
von Grunewald bis Wannsee ca. 5 Minuten  
später. In der Gegenrichtung fährt die S7 nach 
Ahrensfelde von Wannsee bis Grunewald 5 Minu-
ten früher, hat in Grunewald 5 Minuten Aufent-

halt und fährt von Grunewald bis Ahrensfelde 
planmäßig. Die S7 fährt von Wannsee bis Pots-
dam Hbf 15 Minuten später sowie in der Gegen-
richtung von Potsdam Hbf bis Wannsee 15 Minu-
ten früher.
Bahnsteigänderung: In Wannsee endet/beginnt 
die S7 aus/nach Ahrensfelde auf Gleis 4 (Bahn-
steig stadteinwärts) und die S7 aus/nach Pots-
dam Hbf auf Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts). 
In Wannsee beginnt/endet die S1 nach/aus Ora-
nienburg auf Gleis 3 (Bahnsteig stadteinwärts). 
Beim Umstieg z w ischen der S1 und der S7 
(Wannsee <> Potsdam Hbf) sowie den beiden 
Teillinien der S7 ist in Wannsee ein Bahnsteig-
wechsel erforderlich (der Bahnhof ist barriere-
frei).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Zehlendorf <> Gesundbrunnen)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Wannsee (10-Minu-

tentakt: Ahrensfelde <> Westkreuz) und Wann-
see <> Potsdam Hbf

Grund: Weichenarbeiten und Stopfarbeiten in 
Wannsee

   2

Waidmannslust – Frohnau 

bis 05.01.2024 (Fr)  
jeweils Mo - Fr 5 bis 20 Uhr
Linienführung verändert: Die S85 fährt nicht 
im Abschnitt Waidmannslust <> Frohnau, bitte  
die im 10-Minutentakt verkehrende S1 nutzen.
Fahrplanänderung: Mo-Fr fahren die Züge der 
S1 Frohnau ab 5:35 Uhr alle 20 Minuten bis 
19:35 Uhr nach Wannsee von Frohnau bis Waid-
mannslust 3 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Wannsee <> Frohnau, 5-Minutentakt 
Mo-Fr während den Hauptverkehrszeiten: 
Zehlendorf <> Potsdamer Platz)

❙❙ S85 fährt Mo-Fr Grünau <> Waidmannslust und 
Sa+So Schöneweide <> Pankow

Grund: Baumaßnahmen
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Fortsetzung auf m  Seite 20

Legende  nur abends / in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen (Mo - Fr  zwischen 4 und 22 Uhr)

 nur am Wochenende / feiertags

m   siehe Tabelle
   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

       3

( )   
(Teltow Stadt –) Yorckstraße /  
Südkreuz – Friedrichstraße –  
Gesundbrunnen – Frohnau /  
(Blankenburg) und gesamter Ring 

05.01. (Fr) 22 Uhr  
bis 16.02.2024 (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S1A: Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz) <> 
Schöneberg (Dominicusstraße/Sachsendamm) 
<> Bushaltestelle „Richard-von-Weizsäcker-
Platz“ (Halt für S-Bf Julius-Leber-Brücke) <> 
S+U-Bf Yorckstraße (Großgörschenstraße) <> 
S+U-Bf Yorckstraße (Halt nur in Fahrtrichtung 
Südkreuz) <> Anhalter Bahnhof (Stresemann-
straße) <> S Potsdamer Platz/Voßstraße (in der 
Ebertstraße) <> Ersatzverkehrshaltestelle 
Hannah-Ahrendt-Straße, Ecke Cora-Berliner-
Straße (Halt für S+U-Bf Brandenburger Tor) <> 
Friedrichstraße (Reichstagufer – Einstieg vor 
Neustädtische Kirchstraße)
Bitte zwischen der S1 (Wannsee <> Yorckstraße) 
und dem Bus S1A (Südkreuz <> Friedrichstraße) 
in S+U-Bf Yorckstraße (Großgörschenstraße) 
umsteigen. Fahrgäste nach/ab Julius-Leber-
Brücke nutzen bitte die S1. In den Nächten 
07./08.01. (So/Mo) bis 11./12.01. (Do/Fr) und 
14./15.01. (So/Mo) jeweils von 22 Uhr bis 
1:30 Uhr fährt die S1 im Abschnitt Schöneberg 
<> Yorckstraße nicht. Bitte in Schöneberg in den 
Bus S1A umsteigen. Fahrgäste nach/ab Julius-
Leber-Brücke nutzen bitte den Ersatzverkehr 
Bus S1A an der Bushaltestelle „Richard-von-
Weizsäcker-Platz“ in der Hauptstraße (ca. 300 m 
vom S-Bf Julius-Leber-Brücke entfernt).
Bus S1B: Friedrichstraße (Reichstagufer – Ein-
stieg unter der Brücke) <> U-Bf Oranienburger 
Tor (Zusatzhalt in der Friedrichstraße vor Johan-
nisstraße und nur in Fahrtrichtung Gesundbrun-
nen) <> Bushaltestelle „Tucholskystraße“ (in der 
Torstraße – Halt für S-Bf Oranienburger Straße) 
<> U-Bf Rosenthaler Platz (Zusatzhalt in der 
Torstraße bzw. Brunnenstraße) <> Nordbahnhof 
(Gartenstraße) <> Humboldthain (Hochstraße) 
<> Gesundbrunnen (Hanne-Sobek-Platz)

In Gesundbrunnen hält während dieser Baumaß-
nahme der Bus 247 nach S-Bf Nordbahnhof/
Gartenstraße abweichend an der Nachtbus-
haltestelle der Linie N8 in Richtung S+U-Bf Her-
mannstraße (in der Badstraße hinter Böttger-
straße) und der Bus 247 nach U-Bf Leopoldplatz 
abweichend an einer Ersatzhaltestelle auf dem 
Bahnhofsvorplatz (in Höhe des Empfangsgebäu-
de).
Taktänderung: Auf der S1 kann der 5-Minuten-
takt (Zehlendorf <> Potsdamer Platz) nicht an-
geboten werden.
Taktänderung: Gesundbrunnen <> Schönhauser 
Allee S-Bahnverkehr nur im 5-/5-/10-Minuten-
takt (Die Verdichtung auf einen 5-Minutentakt 
Mo-Fr während der Hauptverkehrszeiten ent-
fällt).
Taktänderung: Schönholz <> Frohnau S-Bahn-
verkehr nur im 10-Minutentakt mit S1
Taktänderung: Bornholmer Straße <> Blanken-
b u r g  S - B a h n v e r k e h r  n u r  i m  u n g e f ä h r e n 
5-/5-/10-Minutentakt mit S2, S8 und S85
Fahrplanänderung: Die S1 nach Frohnau/Ora-
nienburg fährt von Gesundbrunnen bis Bornhol-
mer Straße 7 Minuten früher sowie von Bornhol-
mer Straße bis Frohnau 4 Minuten früher. Die 
S25 nach Hennigsdorf fährt von Gesundbrunnen 
bis Schönholz ca. 2 Minuten früher. Die S25 und 
die S26 fahren von Priesterweg bis Teltow Stadt 
beide jeweils um 10 Minuten versetzt. Während 
der Betriebszeit der S26 (Mo-Fr ca. 5-21 Uhr,  
Sa ca. 8-21 und So ca. 11-20 Uhr) werden dadurch 
keine Änderungen wirksam. Die S85 nach Buch 
fährt von Bornholmer Straße bis Blankenburg 
3 bis 4 Minuten früher (gegenüber den Fahrzei-
ten der S2), in der Gegenrichtung fährt die S85 
nach Grünau von Blankenburg bis Bornholmer 
Straße 4 bis 5 Minuten später (gegenüber den 
Fahrzeiten der S2). Im Nachtverkehr Fr/Sa + 
Sa/So fährt in Gesundbrunnen die S25 nach Hen-
nigsdorf 1 Minute früher ab. Im Nachtverkehr 
Fr/Sa+Sa/So fährt die S2 nach Greifswalder Stra-
ße von Pankow bis Bornholmer Straße 2 Minuten 
früher. Die den 5-/5-/10-Minutentakt bildenden 
Züge auf der S42 fahren auf dem gesamten Ring 
um 10 Minuten versetzt.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Teltow Stadt (Priesterweg ab 07, 27, 
47) von Gleis 4 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Priesterweg endet die S26 aus Teltow Stadt 

(Priesterweg an 09, 29, 49) auf Gleis 3 (Bahn-
steig stadtauswärts). Ggf. ist beim Umstieg zur/
von S2 nach/aus Südkreuz ein Bahnsteigwechsel 
erforderlich (der Bahnhof ist barrierefrei). Im 
Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So fährt die S25 Teltow 
Stadt <> Südkreuz in Priesterweg von den regu-
lären Abfahrtsgleisen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Yorckstraße (Großgör-

schenstraße) (im 10-Minutentakt) und Orani-
enburg > Gesundbrunnen > Westkreuz > Süd-
k reuz > Hermannst raße > Spindlersfeld 
(10-Minutentakt: Frohnau > Gesundbrunnen > 
Westkreuz > Halensee) sowie in der Gegenrich-
tung Spindlersfeld > Hermannstraße > Süd-
kreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > Froh-
nau und dazu um ca. 10 Minuten versetzt: 
Halensee > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Frohnau > Oranienburg; täglich ab ca. 21 Uhr 
sowie Sa+So bis ca. 8 Uhr Halensee <> West-
kreuz <> Gesundbrunnen <> Oranienburg; im 
Nachtverkehr Fr/Sa+Sa/So Gesundbrunnen <> 
Oranienburg

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Südkreuz (10-Minu-
tentakt: Lichtenrade <> Südkreuz) und Mo-Fr 
Hermannstraße <> Ostkreuz <> Bornholmer 
Straße <> Bernau sowie Sa+So Treptower Park 
<> Ostkreuz <> Bornholmer Straße <> Bernau; 
im Nachtverkehr Fr/Sa+Sa/So Greifswalder 
Straße <> Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Priesterweg; im 
Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So Teltow Stadt <> 
Südkreuz und Gesundbrunnen <> Hennigsdorf

❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Priesterweg
❙❙ S41 befährt den gesamten Ring (Mo-Fr tags-

über sowie Sa+So 12 bis 20 Uhr im 5-/5-/10-Mi-
nutentakt)

❙❙ S42 befährt den gesamten Ring (Mo-Fr tags-
über sowie Sa+So 12 bis 20 Uhr im 5-/5-/10-Mi-
nutentakt)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend; 
im Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So Königs Wuster-
hausen <> Südkreuz. Die Zurückziehung Sa+So 
12 bis 20 Uhr bis/ab Tempelhof entfällt.

❙❙ S47 im Tagesverkehr bitte die S1 nutzen, im 
Abend- und Nachtverkehr Fr/Sa + Sa/So fährt 
die S47 Spindlersfeld <> Schöneweide (m  Sei-
te 20 4 ).

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 21.12.2023, bis Sonntag, 14.01.2024

❙❙ S85 fährt Grünau/Schöneweide <> Ostkreuz 
<> Bornholmer Straße <> Buch

Bitte zur weiträumigen Umfahrung zwischen 
Schöneberg/Südkreuz <> Gesundbrunnen die 
S41/S42 (Mo-Fr tagsüber sowie Sa+So 12 bis 
20 Uhr im 5-/5-/10-Minutentakt) sowie die auf 
den Ring abgeleitete S1 (Spindlersfeld/Halensee 
<> Oranienburg) oder S2 (Hermannstraße/Trep-
tower Park <> Bernau) nutzen. Alternativ bitte 
zwischen Hermannstraße <> Alexanderplatz <> 
Gesundbrunnen <> Wittenau die U8 sowie zwi-
schen Tempelhof <> Friedrichstraße <> Natur-
kundemuseum (Nähe S-Bf Nordbahnhof) <> 
Wedding die U6 nutzen. Bitte zwischen Fried-
richstraße <> Nordbahnhof auch die Tram 12, 
zwischen Friedrichstraße <> Oranienburger 
Straße <> Hackescher Markt auch die Tram M1, 
zwischen Alexanderplatz <> Hackescher Markt 
<> Oranienburger Straße <> Berlin Hbf auch die 
Tram M5 sowie zwischen Rathaus Steglitz <> 
Innsbrucker Platz <> Richard-von-Weizsäcker-
Platz <> U-Bf Bülowstraße <> Potsdamer Platz 
<> U-Bf Mohrenstraße auch den Bus M48 nut-
zen.
Grund: komplexe Arbeiten im Nordsüd-S-Bahn-
tunnel

  4

Schöneberg – Yorckstraße  (Groß- 
 görschenstraße) 

Nächte 07./08.01. (So/Mo)  
bis 11./12.01. (Do/Fr)  
und 14./15.01. (So/Mo)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S1A: Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz) <> 
Schöneberg (Dominicusstraße/Sachsendamm) 
<> Bushaltestelle „Richard-von-Weizsäcker-
Platz“ (Halt für S-Bf Julius-Leber-Brücke) <> 
S+U-Bf Yorckstraße (Großgörschenstraße) <> 
S+U-Bf Yorckstraße (Halt nur in Fahrtrichtung 
Südkreuz) <> Anhalter Bahnhof (Stresemann-
straße) <> S Potsdamer Platz/Voßstraße (in der 
Ebertstraße) <> Ersatzverkehrshaltestelle 
Hannah-Ahrendt-Straße, Ecke Cora-Berliner-
Straße (Halt für S+U-Bf Brandenburger Tor) <> 
Friedrichstraße (Reichstagufer – Einstieg vor 
Neustädtische Kirchstraße)
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Friedenau 
bis Schöneberg 2 bis 3 Minuten später. In der 
Gegenrichtung fährt die S1 nach Zehlendorf/
Wannsee von Schöneberg bis Friedenau 2 Minu-
ten früher.
Gleisänderung: In Schöneberg fährt die S1 nach 
Zehlendorf/Wannsee von Gleis 2 (Gleis stadtein-
wärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Schöneberg (10-Minuten-

takt: Zehlendorf <> Schöneberg)
Grund: komplexe Arbeiten im Nordsüd-S-Bahn-
tunnel (Schienenfräsarbeiten)

  5

Flughafen BER – Schöneweide 

Nacht 28./29.12. (Do/Fr)  
22:50 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Flughafen BER <> Adlershof  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S9 nach Spandau fährt 
von Schönefeld bis Adlershof 1 Minute früher, in 
der Gegenrichtung fährt die S9 von Adlershof bis 
Flughafen BER 3 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S45 fährt Schöneweide <> Südkreuz
❙❙ S9 fährt Flughafen BER <> Spandau (unverän-

dert)
Grund: Weichenarbeiten in Schönefeld

    6

Ahrensfelde / Wartenberg –  
Friedrichsfelde Ost –  
Warschauer Straße – Wannsee 

Nacht 10./11.01. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Friedrichsfelde Ost <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 2-/3-/15-Mi-
nutentakt
Fahrplanänderung: Die S5 nach Westkreuz 
fährt von Kaulsdorf bis Nöldnerplatz ca. 1 Minu-
te früher. Die S7 nach Potsdam Hbf fährt von 
Ahrensfelde bis Wannsee 10 Minuten früher, hat 
in Wannsee 11 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Wannsee bis Potsdam Hbf planmäßig. In Spring-
pfuhl fährt die S75 nach Warschauer Straße 1 Mi-
nute früher ab. Die S75 nach Wartenberg fährt 
von Warschauer Straße bis Springpfuhl 7 Minu-
ten später und von Springpfuhl bis Wartenberg 
10 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fährt die S7 
nach Westkreuz (Ostkreuz ab 11, 31, 51) von 
Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> West-

kreuz (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Fried-
richsfelde Ost)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ostkreuz <> Westkreuz)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 
(unverändert)

Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Lichtenberg

  7

Gehrenseestraße 

bis auf Weiteres
kein Halt in Gehrenseestraße

Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

– ohne Halt in Gehrenseestraße (10-Minuten-
takt: Lichtenberg <> Warschauer Straße)

Es wird kein Ersatzverkehr mit Bussen eingerich-
tet. Bitte zwischen S-Bf Hohenschönhausen <> 
Bushaltestelle „Zu den Krugwiesen“ <> Bushal-
testelle „Klettwitzer Straße“ (Nähe S-Bf Gehren-
seestraße) <> S-Bf Raoul-Wallenberg-Straße 
(S7) die Buslinien X54 und 154 nutzen. (Bus X54 
hält an den beiden Unterwegshaltestellen zu-
sätzlich.) Eine weitere alternative Fahrmöglich-
keit besteht Mo-Fr von ca. 5:30 bis 20 Uhr sowie 
Sa+So von ca. 8 bis 19 Uhr mit der Buslinie 294 
Falkenberg (Tram-Endstelle M4 und M17) <> 
S-Bf Gehrenseestraße <> Tram-/Bushaltestelle 
„Gehrenseestraße“ (Tram M5, M17), wobei es im 
Rahmen der Bauarbeiten auch zur Sperrung der 
Straßenbrücke über den S-Bf Gehrenseestraße 
kommen kann.
Grund: Erneuerung S-Bahnhof Gehrenseestraße 
(Einbau Aufzug)

  8

Warschauer Straße – Alexanderplatz 

Nacht 11./12.01. (Do/Fr)  
2:05 bis 3:15 Uhr
Der Zug Flughafen BER ab 1:29 Uhr nach Ost-
bahnhof (an 2:08 Uhr) endet bereits um 2:05 Uhr 
in Warschauer Straße und fällt von Warschauer 
Straße bis Ostbahnhof aus. Der Zug Alexander-
platz ab 3:05 Uhr nach Flughafen BER (an 
3:45 Uhr) beginnt erst um 3:11 Uhr in Warschau-
er Straße und fällt von Alexanderplatz bis War-
schauer Straße aus.
Grund: Inspektion und Instandhaltung Schalt-
anlage in Ostbahnhof

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

  
Kurt-Schumacher-Platz – Alt-Tegel

bis 27.04.2025 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kurt-Schumacher-Platz <> U-Bf Alt-Tegel
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt U-Bf Alt-Mariendorf <> U-Bf Kurt-

Schumacher-Platz
Bitte zwischen S+U-Bf Wedding <> S+U-Bf Ge-
sundbrunnen <> S-Bf Tegel auch die S25 nutzen.
Grund: Erneuerung des nördlichen Streckenab-
schnittes auf der U6

Fortsetzung von m  Seite 19
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 (ODEG) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

05.01. (Fr)  ..........................................   1  
bis 08.01. (Mo) ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall bzw. Einschränkung im Abschnitt zwi-

schen Fürstenwalde(Spree) und Frankfurt 
(Oder)

❙❙  Ersatz durch Busse

09.01. (Di)  ..........................................   2  
bis 11./12.01. (Do/Fr)
❙❙ Start-/Endhalt einzelner Züge in Berlin-Lich-

tenberg sowie Umleitung einzelner Züge über 
Berlin-Gesundbrunnen

 (DB) 
Nauen – Berlin – Lübbenau –  
Cottbus

09./10.01.24 (Di/Mi)  ..........................   3  
bis 16./17.01.24 (Di/Mi) 
jeweils ca. 21 Uhr – ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall und Umleitung zwischen Lübbenau 

(Spreew) und Cottbus Hbf
❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg

02./03.01.24 (Di/Mi)  ..........................   4  
bis 08./09.01.24 (Mo/Di) 
jeweils ca. 19 Uhr – ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ludwigsfelde und Luther-

stadt Wittenberg
❙❙  Ersatz durch Bus

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 21.12.2023, bis Sonntag, 14.01.2024
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 21.12.2023, bis Sonntag, 14.01.2024

11./12.01.24 (Do/Fr) ..........................   5  
bis 15./16.01.24 (Mo/Di) 
jeweils ca. 19 Uhr – ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ludwigsfelde und Nieder-

görsdorf
❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Rathenow – Berlin – Jüterbog –  
Falkenberg (Elster)

02./03.01.24 (Di/Mi)  ..........................   6  
bis 08./09.01.24 (Mo/Di) 
jeweils ca. 19 Uhr – ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ludwigsfelde und Falkenberg 

(Elster)
❙❙  Ersatz durch Bus

11./12.01.24 (Do/Fr) ..........................   7  
bis 15./16.01.24 (Mo/Di) 
jeweils ca. 19 Uhr – ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ludwigsfelde und Oehna 
❙❙ Ersatz durch Bus

 (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin Südkreuz

05.01.24 (Fr) ca. 15 Uhr ......................   8  
bis 06.01.24 (Sa) ca. 5 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Oranien-

burg
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (ODEG) 
Wismar – Berlin – Flughafen BER  
und  
Berlin Hbf – Elsterwerda / Finsterwalde

08.01. (Mo) bis 12.01. (Fr) ..................   9

❙❙  Umleitung einzelner Züge über Berlin-Gesund-
brunnen

❙❙ Teilausfälle einzelner Züge zwischen Berlin-
Charlottenburg und Berlin Ostbahnhof

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

 (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Kostrzyn / Gorzow Wlkp.

08.01. (Mo) bis 12.01. (Fr) ..................   10 
jeweils ab 23 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙  Ersatz mit S-Bahn

09.01. (Di) bis 12.01. (Fr)  ...................   11 
jeweils ab ca. 23:30 Uhr
❙❙  Zug 5187 (sonst 23:33 Uhr ab Ostkreuz) fährt 

erst ab Strausberg und bereits 47 Minuten 
früher (Abfahrt 23:11 Uhr)

❙❙ Weiterfahrt ab Seelow-Gusow planmäßig

13.01. (Sa) ab 23 Uhr  ..........................   12

❙❙  Zugausfall zwischen Seelow-Gusow und Küst-
rin-Kietz

❙❙  Ersatz mit Bus

 (NEB) 
Groß Schönebeck / Schmachtenhagen – 
Berlin-Karow / Berlin-Gesundbrunnen

05.01. (Fr) ganztägig ..........................   13

❙❙  Ausfall der Verstärkerfahrten nach Gesund-
brunnen

 (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

19.12. (Di) bis 21.12. (Do) ...................   14 
jeweils ab ca. 22 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Frauenhain und Elsterwerda-

Biehla
❙❙  Ersatz durch Bus

 (DB) 
Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

08./09.01.24 (Mo/Di)  .........................   15 
bis 11./12.01.24 (Do/Fr) 
jeweils ca. 0 Uhr – ca. 5 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Cottbus Hbf und Senftenberg
❙❙  Ersatz durch Bus

 (NEB) 
Prenzlau – Angermünde (– Eberswalde)

Noch bis 24.04.24 (Mi) .......................   16 
jeweils ab 16 Uhr
❙❙  Halt in Wilmersdorf entfällt in Richtung Anger-

münde
❙❙  Anbindung mit Bussen

Ein Blick  
nach Sachsen

 (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

19.12. (Di) bis 21.12. (Do) ........................    
jeweils ab ca. 22 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Frauenhain und Elsterwerda-

Biehla
❙❙  Ersatz durch Bus

Fortsetzung von m  Seite 21

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.
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Zu Weihnachten fahren Sonderzüge
Deutsche Bahn baut Angebot auf stark nachgefragten Verbindungen aus

Für alle, die weiter weg fahren 
möchten: Mit 60 zusätzlichen 

Zügen baut die Deutsche Bahn (DB) 
ihr Angebot im Fernverkehr rund um 
Weihnachten und Silvester aus.  
Die Züge fahren seit 20. Dezember und 
bis zum 1. Januar 2024 vor allem auf 
stark nachgefragten Verbindungen. 
Das sind zum Beispiel:

❙	Berlin – Göttingen –  
Frankfurt (Main)

❙	Hamburg – Hannover –  
Frankfurt (Main) – Basel

❙	Köln – Frankfurt – Stuttgart –  
München

Damit stehen Reisenden in der 
Weihnachtszeit weitere 35.000 Sitz
plätze zur Verfügung. Die zusätzlichen 
Züge sind bereits in der Fahrplan
auskunft unter bahn.de und in der 
App DB Navigator hinterlegt und  
über alle DBVertriebskanäle buchbar. 

Da Heiligabend in diesem Jahr  
auf einen Sonntag fällt, erwartet die 
Bahn bereits in der gesamten Woche 
vor Weihnachten besonders viele 
Reisende. Auch für die Woche  
zwischen den Jahren rechnet die DB 
mit einer gleich mäßig verteilten 
hohen Nach frage. Hier geht die 
Rückreisewelle nach den Weihnachts
tagen bereits in die Anreisewelle zum 

Silvester beziehungsweise Neujahrs
verkehr über.

Die Empfehlung lautet daher,  
sich vor der Ticketbuchung über die 
Auslastung der bevorzugten  
Verbindung unter bahn.de und in 
der App DB Navigator zu informieren. 
Die Auslastungsanzeige zeigt an, wie 
stark nachgefragt einzelne Züge sind. 

Hier kann die Suche wenige  
Stunden vor oder nach der gewünsch
ten Abfahrt schon zur Anzeige 
weniger ausgelasteter Züge führen. 
Wer flexibel reisen kann, sollte zudem 
die Hauptreisezeiten meiden und  
eher nach Verbindungen am frühen 
Morgen und späteren Abend suchen.

Foto:	DB	AG	/	Oliver	Lang

Erfolgreiche Nachtzug-Allianz
Erster Nightjet verbindet Metropolen Berlin, Brüssel und Paris

Über Nacht entspannt 
in eine europäische 

Metropole reisen und die 
Hotelübernachtung sparen: 
Die NachtzugAllianz von 
Deutscher Bahn, Öster
reichischer Bundesbahn 
(ÖBB), Nationaler Gesell
schaft der Belgischen 
Eisenbahnen (NMBS/
SNCB) und der staatlichen 
Eisenbahngesellschaft 
Frankreichs (SNCF) bietet 
seit Mitte Dezember eine 
Nachtzug Verbindung von 
Berlin nach Brüssel und 
Paris an. 

Der Nightjet (NJ) fährt dreimal in 
der Woche (montags, mittwochs und 
freitags). Dienstags, donnerstags  
und samstags verkehrt der Zug von 

Paris / Brüssel zurück nach Berlin. 
Das neue Angebot ist der jüngste 
Meilenstein einer erfolgreichen 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
der europäischen Bahnen, die sich 

Ende 2020 umweltfreund
liche Nachtzugverbindun
gen zum Ziel gesetzt hatten. 

Tickets für die Nacht
zugverbindungen von 
Berlin nach Brüssel und 
Paris sind im Sitzwagen ab  
34,90 Euro pro Person und 
Richtung, im Liegewagen ab 
49,90 Euro und im Schlaf  
wagen ab 79,90  Euro 
erhältlich. Die Nightjet  
und EuroNightTickets 
gibt es in allen Reise
zentren und Agenturen der 
DB sowie über bahn.de 

und über die App DB Navigator.

Info
Weitere Infos zum Nachtzugangebot unter 

bahn.de/Nachtzug oder nightjet.com

Verabschiedung	des	ersten	Nightjet	nach		

Brüssel	und	Paris	am	11.	Dezember	2023	in	Berlin.

Foto:	DB	AG	/	Oliver	Lang

https://www.bahn.de/
https://www.bahn.de/
https://www.bahn.de/
https://www.bahn.de/angebot/international/nachtzug
https://www.nightjet.com/%23/home
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ErinnErn SiE Sich noch daran?

  In nur einer halben Stunde blitzsauber

Die längste Waschstraße Berlins befindet sich jetzt  
im Werk der S-Bahn Berlin in Friedrichsfelde und sorgt 
für saubere Züge. Am 9. November wurde die Anlage  
mit einer Länge von 160 Metern feierlich in Betrieb 
genommen. Gäste und Pressevertreter konnten dabei 
zuschauen, wie sich die selbstfahrenden Waschportale 
mit den großen Bürsten an einem Zug mit vier Wagen 
entlangbewegten, ihn einseiften und abspülten. […]

Neueste Waschtechnologie

Jährlich sind rund 5.000 Waschgänge für die Züge  
der Linien S3, S5, S75 und S9 in Friedrichsfelde  
vorgesehen. Dabei kann jeweils ein kompletter Vollzug 
mit acht Wagen behandelt werden. Dank neuester 
Waschtechnologie dauert die Prozedur im Regelfall nur 
noch 30 Minuten. […]    

Foto: André Groth  

Dieser Artikel erschien vor sieben Jahren  
in der punkt 3-Ausgabe vom 17. November 2016.

Interessantes
aus früheren 
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 11. Januar 2024

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis ins Nachbarland Polen.
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SErvicE von S-Bahn BErlin Und dB rEgio

S-Bahn Berlin 
KuNDeNBetReuuNg
 030 297-43333
Mo - So 0.00  –  24.00 Uhr
Kontakt: sbahn.berlin/kontakt
Fax 030 297-43444
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABo-SeRvIce/FIRmeNtIcKet
  030 297-43555
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo@sbahn.berlin
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KuNDeNBüRo eRHöHteS  
BeFöRDeRuNgSeNtgeLt
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do  8.00  – 20.00 Uhr
Fr  8.00  – 18.00 Uhr
 (außer feiertags) 
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
ebe.sbahn.berlin

FuNDBüRo
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr 9.00  –  17.00 Uhr
 (außer feiertags)

KuNDeNzeNtReN 

Alexanderplatz, Friedrichstraße 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00  –  18.30 Uhr

Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So/Feiertag 8.00  –  22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 8.30  –  17.00 Uhr

ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 7.00  –  21.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo - Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So/Feiertag  8.00  –  17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 8.30  –  18.00 Uhr

zoologischer garten,  
gesundbrunnen
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00  –  18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service-
einrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service – auch fürs Deutschland-ticket –in allen Kundenzentren

(Änderungen vorbehalten)

DB Regio Nordost
KuNDeNDIALog DB RegIo
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte  
für den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Mo - Fr  6.00  –  20.00 Uhr

BeRAtuNg uND BucHuNg
  030 2970

DB veRtRIeB gmBH  
ABo-ceNteR BeRLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FuNDSeRvIce-HotLINe
  030 586020909
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

moBILItätS- 
SeRvIcezeNtRALe
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  030 65212888
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 10.00  –  18.00 Uhr

DB-ReISezeNtReN  
(AUSWAHl)

Berlin gesundbrunnen
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
ebene +1
Mo - Fr 7.00  –  21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin ostbahnhof
Mo - Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin-Spandau
Mo - Fr 8.00 –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin Südkreuz
Mo - Fr 7.00  –  21.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Berlin zoologischer garten
Mo - Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertag 9.00 – 18.00 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BeR) terminal 1 / u1
Mo - So 9.00  –  20.00 Uhr

Abo-Service – auch fürs Deutschland-ticket –  in allen DB Reisezentren

(Änderungen vorbehalten)

https://www.punkt3.de/
mailto:sbahn.berlin/kontakt?subject=
mailto:abo%40sbahn.berlin?subject=Mein%20Abonnement
https://ebe.sbahn.berlin/de-de
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:abo-vbb%40bahn.de?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
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